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Bolivien ist ein dünn bewohntes  in Südamerika. In diesem Staat

leben nur elf Millionen Menschen auf einer , die etwa dreimal so

groß ist wie Deutschland. Als Binnenstaat hat Bolivien keinen Zugang zum

. Die Nachbarländer sind Peru, Chile, Argentinien, Paraguay

und Brasilien.

Bolivien gehörte den , als es im 16. Jahrhundert durch die

Spanier erobert wurde. Die beuteten dann die ertragreichen 

aus. Im Jahr 1809 begann Bolivien den Kampf um die Unabhängigkeit. Im Jahr 1825

wurde das  selbständig.

Im Westen gibt es zwei Gebirgszüge. Sie erreichen eine Höhe von 6500 Metern über dem

. Das ist deutlich höher als die Alpen in Europa. Zwischen

diesen beiden  liegt ein Hochland, zwischen 3000 und 4000

Metern Höhe. Hier leben mehr als die Hälfte aller .

In diesem Hochland liegen auch der größte Salzsee der Welt und der

. Der ist der höchstgelegene See der Welt auf dem Schiffe

fahren. Etwa die Hälfte davon gehört zu . Der Rest gehört zu

Peru. Der See gilt als der Götterhimmel für verschiedene . Es

gibt eine alte Legende: Der Sonnengott Inti habe den ersten Inka auf die

 im See geschickt. Man sagt auch, dass man am See zum

ersten Mal  angebaut habe.

Östlich der beiden Gebirgszüge liegt ein Bergland in mittlerer ,

dann folgt das Tiefland. Dies ist der größte Teil des Landes. Dort leben nur wenige

. Es ist tropisch-heiß. Es gibt trockene Savannen aber auch

feuchten .


